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Tiefbau 
 

Hauptstraße Lindenau 
 
Der Vorhabensträger für die Straßensanierung einschl. Regenentwässerung ist für die Gemeinde 
Lindenau das Amt Ortrand. 
Durch die Vielzahl der in den letzten Jahren neu verlegter Medienleitungen ist der Zustand der 
Fahrbahn und der Fußwege stark sanierungsbedürftig. Im Rahmen der Sanierung der Hauptstraße ist 
vorgesehen, in einem ersten Bauabschnitt das Teilstück von der Tettauer bis zur Elsterwerdaer Straße 
grundhaft zu erneuern.   
Die Regenentwässerung erfolgt ausschließlich über seitlich angeordnete Versickerungsmulden. 
Die Gemeinde Lindenau liegt mit Ausnahme der Ortrander Straße ab dem Abzweig Schwinzweg in 
der Trinkwasserschutzzone III A. 
Danach sind in der Schutzzone III B (und demzufolge auch in der Schutzzone IIIA) entsprechend § 4 
Nr. 26 verboten : 
das Einleiten oder Versickern von Abwasser in den Untergrund oder in das Grundwasser, 
ausgenommen  
- unbelastetes Kühlwasser,  
- nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser und  
- das oberflächige großflächige Versickern des auf vorhandenen Straßen und Wegen anfallende 
Niederschlagswasser über die belebte Bodenzone 
Im gesamten Ortsgebiet ist ausschließlich das oberflächige, großflächige Versickern des auf 
vorhandenen Straßen und Wegen anfallende Niederschlagswasser über die belebte Bodenzone 
möglich. 
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